
Editorial

Die Universität ist traditionell der hervorragende Ort für Theoriebildung. Ohne die-

se können weder Forschung noch Lehre ihre Funktionen und die in sie gesetzten ge-

sellschaftlichenErwartungen erfüllen.ZwischenTheorie,wissenschaftlicher Forschung

und universitärer Bildung besteht ein unlösbares Band.

Auf diesen Zusammenhang soll die SchriftenreiheTheorie Bilden wieder aufmerksam

machen in einer Zeit, in der Effizienz- und Verwertungsimperative wissenschaftliche

Bildung auf einBescheidwissen zu reduzierendrohenund in der theoretisch ausgerich-

tete Erkenntnis- und Forschungsinteressen durch praktische oder technischeNützlich-

keitsforderungen zunehmend delegitimiert werden. Der Zusammenhang von Theorie

und Bildung ist in besonderem Maße für die Erziehungswissenschaft von Bedeutung,

daBildungnichtnur einer ihrer zentralen theoretischenGegenstände, sondernzugleich

auch eine ihrer praktischen Aufgaben ist. In ihr verbindet sich daher die Bildung von

Theorien mit der Aufgabe, die Studierenden zurTheoriebildung zu befähigen.

Die Reihe Theorie Bilden ist ein Forum für theoretisch ausgerichtete Ergebnisse aus

ForschungundLehre,diedasProfildesFachesErziehungswissenschaft, seinebildungs-

theoretische Besonderheit im Schnittfeld zu den Fachdidaktiken, aber auch transdiszi-

plinäre Ansätze dokumentieren.

Die Reihe wird herausgegeben von Hans-Christoph Koller, Andrea Sabisch, Olaf San-

ders undMichael Wimmer.

TheresaStommel (Dr.phil.), geb. 1991, lehrt und forscht zuFragenderBildungs-undEr-

ziehungsphilosophie, kultureller Teilhabe und Didaktik im Kontext geistiger und kom-

plexer Behinderung an der Universität zu Köln.Dort promovierte sie nach ihremStudi-

um der Sonderpädagogik an der Humanwissenschaftlichen Fakultät.
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WISSEN. GEMEINSAM.  
PUBLIZIEREN.

transcript pflegt ein mehrsprachiges transdisziplinäres Programm mit 
Schwerpunkt in den Kultur- und Sozialwissenschaften. Aktuelle Beträge  
zu Forschungsdebatten werden durch einen Fokus auf Gegenwartsdia-
gnosen und Zukunftsthemen sowie durch innovative Bildungsmedien 
ergänzt. Wir ermöglichen eine Veröffentlichung in diesem Programm in 
modernen digitalen und offenen Publikationsformaten, die passgenau 
auf die individuellen Bedürfnisse unserer Publikationspartner*innen zu-
geschnitten werden können. 

U N S E R E  L E I S T U N G E N  I N  K Ü R Z E
•	 partnerschaftliche Publikationsmodelle

•	 Open Access-Publishing

•	 innovative digitale Formate: HTML, Living Handbooks etc.

•	 nachhaltiges digitales Publizieren durch XML

•	 digitale Bildungsmedien

•	 vielfältige Verknüpfung von Publikationen mit Social Media

Unsere  aktue l le  Vorschau f inden S ie  unter :  www.transcr ip t-ver lag.de/vorschau-download

Besuchen Sie  uns im Internet:  www.transcr ipt-ver lag.de
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